
 

 

 

 

         Sende, 7. 7.2025 

Sehr geehrte Eltern, 
 
nach den Sommerferien kommt Ihr Kind in das dritte Schuljahr. Im dritten Schuljahr besteht 
die Möglichkeit, Ihr Kind auf den Empfang der Erstkommunion vorzubereiten.  
 
Erstkommunionfeiern 2026  
 
St. Ursula:        St. Joseph: 
Samstag, 11.4.2026, 10.00 Uhr      Samstag, 18.4.2026, 10.00 Uhr 
 
St. Heinrich:        St. Johannes Baptist: 
Samstag, 25.4.2026, 10.00 Uhr     Samstag, 2.5.2026, 10.00 Uhr 
 
St. Achatius: 
Samstag, 9.5.2026, 10.00 Uhr 
 
Diese Termine sind vorbehaltlich und werden erst nach dem Infoabend verbindlich.  
 

 

Mein Name ist Liliane Baumann, ich bin Gemeinderefe-
rentin und ich bin für die Vorbereitung der Erstkommunion 
in Schloß Holte-Stukenbrock Ihre Ansprechpartnerin.  
Ihre Fragen zur Erstkommunionvorbereitung stellen Sie 
mir bitte per Telefon: 05207/889166, per Mail: 
l.baumann@pr-am-oelbach.de oder auch gerne persön-
lich. 
 
Vikar Andreas Mockenhaupt ist als Priester Ihr Ansprech-
partner in der Erstkommunionvorbereitung für alle Fragen 
rund um die Messfeiern. Ihn erreichen Sie unter Tel.: 
05207/9246773, per Mail: a.mockenhaupt@pr-am-oel-
bach.de 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
Zu einem gemeinsamen Elternabend laden wir Sie jetzt schon herzlich ein: 
 
Dienstag, 2.9.2025 um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Ursula in Schloß Holte. 
 
Wir möchten Ihnen an dem Abend unseren Vorbereitungsweg genauer vorstellen und ge-
meinsam überlegen, in welcher Form Sie sich als Eltern/Familie mit Ihren Talenten einbrin-
gen können.  
 
Als Anlage ist diesem Schreiben die Anmeldung zu den Sakramenten Kommunion und Ver-
söhnung beigefügt. Bitte geben Sie die Anmeldung zu den Sakramenten Erstkommunion 
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und Versöhnung zusammen mit einer Kopie der Taufurkunde zu meinen Händen im jeweili-
gen Pfarrbüro in einem Briefumschlag bis zum 10.8.2025 ab (Briefkasten).  
 
Die Kommunion geht auf Jesus von Nazareth zurück. Durch ein gemeinsames Mahl mit 

Brot und Wein stiftete Jesus von Nazareth bleibende Gemeinschaft zu seinen Freunden. 

Seit dem Erleben der Auferstehung Jesu haben die ersten Christinnen und Christen immer 

wieder dieses Gemeinschaftsmahl gefeiert und sich dabei vergewissert, dass Jesus Chris-

tus mit ihnen ist.  

Für uns Christen bedeutet dieses Mahl: Gemeinschaft mit Gott in Jesus Christus und Ge-

meinschaft untereinander. Von diesem Brot des Gemeinschaftsmahls Jesu Christi dürfen 

die Kinder am Tag der Kommunion zum ersten Mal essen.  

Einige Wochen vor der Erstkommunion feiern die Kinder auch das Sakrament der Versöh-

nung. 

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion geschieht auf dreierlei Weise: 

- bei Ihnen zu Hause (Anregungen für die Familie bekommen Sie bei den Weggottesdiens-

ten) 

- in der Kirchengemeinde (regelmäßiger Besuch der Sonntagsgottesdienste Ihrer Kirchen-

gemeinde, sowie Teilnahme an den insgesamt 8 Weggottesdiensten) 

- in der Schule durch die Seelsorgestunde 

 

Diese drei Bereiche sind als Gesamtheit zu betrachten und ergänzen sich gegenseitig. 

 

Zur Vorbereitung auf die Erstkommunion gibt es für alle Kinder mit ihren Eltern, bzw. einem 

Angehörigen, in der Kirche einmal im Monat einen gemeinsamen Gottesdienst, den 

Weggottesdienst. 

Im Weggottesdienst erfahren Sie auch Dinge, die Sie zu Hause mit Ihren Kindern zur Vor-

bereitung auf die Erstkommunion machen können. Den ersten Weggottesdienst feiern wir 

miteinander in den Pfarrkirchen am: 

- St. Achatius:  am Dienstag, 16.9.2025 um 17.00 Uhr in St. Joh. Baptist  

- St. Joh. Baptist:  am Dienstag, 16.9.2025 um 17.00 Uhr  

- St. Ursula:    am Dienstag, 16.9.2025 um 17.00 Uhr  

- St. Heinrich:   am Mittwoch, 17.9.2025 um 17.00 Uhr  
- St. Joseph:    am Mittwoch, 17.9.2025 um 17.00 Uhr  

 

Ohne das Erleben der Glaubensgemeinschaft und ohne die gemeinsame Feier der Gottes-

dienste und Sonntagsmessen kann Ihr Kind nur schwer in die Gemeinschaft mit Jesus 

Christus hineinwachsen. 

Darum bitten wir Sie herzlich, mit Ihrem Kind über die Erstkommunion und den Vorberei-

tungsweg zu sprechen. 

 

Herzliche Grüße 

 
Liliane Baumann, Gemeindereferentin 


